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RESORTHEAD

NAME» Julian Mayr | ALTER» 15 Jahre – im Oktober bald 16 | LEHRJAHR» 1. Lehrjahr beim 1a-Installateur 

Thumfarth GmbH, frisch begonnen | KOMMT AUS» Summerau/Mühlkreis | WIE BIST DU AUF DIE 

LEHRE GEKOMMEN? | Mein Papa ist auch gelernter Installateur – Da konnte ich bereits vieles miterleben 

und anschauen.  Unter anderem haben wir meinem Cousin auf der Baustelle geholfen. Das hat mir viel Spaß 

gemacht und ich habe einiges mitgenommen. | WAS MACHT BESONDERS SPASS AN DER ARBEIT? | Sehr 

abwechslungsreich. Jeder Tag ist für mich anders. Es gibt viele verschiedene Tätigkeiten und Baustellen. | WAS WAR 

ANFANGS „TRICKY“? | Es gibt jede Menge an Materialien – ich brauche noch ein wenig Zeit, um mir 

die Namen und Bezeichnungen zu merken. Es wird mittlerweile leichter und ich kann diese schon besser 

zuordnen.  | DAS BESTE IST..» Der Umgang mit den Arbeitskollegen, untereinander ist super; wir 

haben im Betrieb ein gutes Klima- Zudem ist meine Arbeit sehr abwechslungsreich | DREI WÖRTER ZU 

MEINEM BERUF» Interessant. Abwechslungsreich. Lehrreich, da ich sehr viel mitnehmen kann. 

NEU IM TEAM 
& SCHON VOLL 
IM EINSATZ:

Ein Tag mit 
unserem 1a-Lehrling 
im ersten Lehrjahr 
Julian Mayr

Julian hat erst im September beim 1a-Installateur 
Thumfarth GmbH seine Lehre begonnen. „Reinschnup-
pern“ in den Beruf konnte er bereits schon mehrere Male 
– mit seinem Vorbild – dem Papa. Dieser war nämlich 
ebenfalls als Installateur tätig und Julian möchte nun 
auch diesen vielseitigen Beruf erlernen. Schon jetzt ist er 
von den abwechslungsreichen Tätigkeiten und dem Team 
vollauf begeistert. Er zeigt in seiner Fotostory, was er bei 
einer Baustelle in Freistadt (Neubau-Haus) gemeinsam mit 
Kollege Johannes schon machen durfte.

Bild 1 – 5: Verlegung von 
Fußbodenheizungsrohren 

Bild 6 – 10: Aufstellung 
der Badewanne1
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